
Large Language Models, 
künstliche Intelligenz

Veränderungen des wissenschaftlichen Schreibens 
und Forschens 

– ein (korpus-)linguistischer Blick

Seit der Lancierung von ChatGPT befasst sich die breite Öffentlichkeit mit sog. Large 
Language Models (Sprachmodellen) und streitet über die Chancen und Gefahren 
dieser Technologie. In meinem Vortrag möchte ich einen linguistischen Blick auf 
diese Technologie werfen und fragen: 
Wie verändert sich der Umgang mit Text in der Wissenschaft und welche neuen 
Möglichkeiten ergeben sich in der Forschung? 
In der Korpus- und Computerlinguistik ist uns die Arbeit mit Sprachmodellen seit 
einiger Zeit vertraut, da sie dazu dienen, Sprachgebrauch zu modellieren und zu 
untersuchen. In ihrer heutigen, interaktiven Form, sind Sprachmodelle jedoch mehr 
als eine Repräsentation von Sprachgebrauch. Dies soll im Vortrag ebenfalls 
thematisiert werden.
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